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ſiſtellung der Marttoreiſe von Raps und Rübſen. 
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Leinkuchen pro 50 Kilo 


Heu 3,70-4,29 Mk. per 109 Kilogr. 

Roggenſtroh 36 37.50 Mt. per Schock a 600 Kilogr. 

Kündigungspretſe 
193 00 Mk., Gerſte 14 
Nüböl 63,00 Mk., Spiritus 45,20 39 Mk. (Br. 8-8.) 

Sromberg, 25 Okibr. (Marxtberſcht von A. Breidenbach.) — 
Sehen, alter 188 — 410, neuer 176 -196 Mark. Roggen, neuer 143 
—151 M. — Gerſte, alte 147 152, friſche 118-158 M. e 
alter 165 175 neuer 153 —168 — (Alles per 1000 filo nach Qua⸗ 
lität und Effertiozewicht.) — (Brivatbericht. Spiritus 45.00 Mark 
per 100 a 10 ter vet. (Orb. Big. 
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Berliner Viehmarkt. 


8 Berlin, 25. Oktober. Auf heutigem Viehmarkte waren zum 
Verkauf an Schlachtyieh angetrieben: 1812 Stück Hornvieh, 8667 
St. Schweine., 6723 St. Schafe und 960 Stück Kälber. Ob⸗ 
gleich die Zutrifft heute nicht bedeutend war und hinter der der Vor⸗ 
wochen nicht unerheblich zurück blieb, To verlief der Markt doch nur 
in träger und luſtloſer Haltung Hornvieh war durchgehends mat! 
und konnte die notirten Preiſe nur ſchwer durchſetzen. Prima wurde 
mit 57 bis 60 M., IIa. mit 40bis 44 M., und III. mit 32—36 M., be: 
zahlt pro 100 Bio. Fleiſchzewicht. Ebenſo wurden Schweine in ſehr 
gedrückter Tendenz gehandelt. Ein Preisrückgang iſt allerdings noch 
gerade nicht zu konſlaltren, doch wurden pro 100 Pfd. Fleiſchgewicht 
nur ſchwierig 60 M. erzielt. Von Hammeln war gute Waare wenig 
am Platz, die Beſlände fanden daher leicht zum Preiſe von 23 M. pro 


45 Pfund Fleiſchgewicht Abnehmer. Drdinäre Qualitäten blieben ver ⸗ Pol 


nachläſſigl. Prima Kälber verkauften Dë leicht und erzielten gute 
Preiſe. Geringere Sorten mußten ſich mit Mittelpreiſen begnügen. 


Staats- und volkswirthſchaft. 


us Berlin, 24 Oktober. [Wolle] Wenn auch der Fremden⸗ 
verkehr während der abgelaufenen Woche am hieſigen Platze nicht ſo 
ſtark als in der vorhergegangenen war, fo war doch der Umfanz des 
Geſchäfts in deutſchen Schäferei⸗Wollen nicht geringer, weil wieder 
Kämmer neben unſeren inländiſchen Fabrikanten thätig waren. Von 
Kammgarnſpiunereien der Schweiz und dem Rhein wurden 1000 bis 
1200 Ztr. größtentheils Mecklenburger und Hinterpommern beſſerer 
Qnalſtät in den Preiſen von Anfangs bis Mitte ſechez ger Thaler und 
eine Kleinigkeit darüber aus dem Markte genommen; Fabrikanten der 
Lauſitz, Luckenwalde und Sachſen entnahmen dem Lager unſerer Händ 
ter etwa 1200 Str. mittelfeiner Schäferet Wollen aller Landsmannſchaf 
ten zur Stofffabrikation in den b’Sherigen Preiſen von 65 bis 68 Thlr. 
Nach England und der Lauſitz gingen 3 Str. Tuchwollen poſener 
Abſtammung um 70 Thlr. 


für 5 
141 Mark. Hafer 165,06 Mark, Raps 280 Mark, Vermögen den nationalen Bestrebungen. 


— In fabrikmäßig gewaſchenen deutſchen [und führte 


das Jahr 1848 ihre Befreiung brachte. 
Jahres 1863 noch von der einen Partei als Kronprätendent auf echt 


den 26 Oktbr.: Roggen 153,50 Mk., Weizen erhalten und deshalb Bauernkönig genannt, opferte er fein ganzes 


Seine Güter wurden ſub⸗ 
haſtirt. Als Ortsarmer von Smolady bezieht er eine monatliche Ar⸗ 
menunterſtützung von 750 M. und verlebt feinen Lebensabend in 
einem ungedtelten Zimmer eines Einwohnerhauſes eines Vorwerkes 
feiner einſtigen großen Beſitzungen. — Herr Appell.⸗Ger.⸗Rath von 
Loſſow, früher Staatsanwalt in Thorn, ſcheidet aus dem Yuftizdienft 
ge Ch Le, Li ee SW 2 aid — 
urrath ein. on in den nächſten Tagen wird Herr v. Loſſow von 
Bromberg nach Stettin überſiedeln. 0 


Angekommene Fremde 
26. Oktober. 

HOTEL ZUM SCHWARZEN ADLER. Die Nittergutsbeſ. Ka⸗ 
terla mit Familie aus Jaroczewo, Emil Meißner aus Ziebelle, Bran⸗ 
e oe DE Ken A Ag — Koraſzewski 

u rieſen, aufleute Biolech mit Frau aus Wreſche 
aus Breslau, Frau Croußlh aus Ae "Ai Ge Ze 

GRAND HOTEL DE FRANOE. Die Nittergutsbeſitzer v. Szöl⸗ 
drei aus Torzynice, v. Niedzwieckt aus Czarnotki, Frau Paprocka 
aus Lechlin, Frau v. Ruſzezynska aus Labiſzyn, Frau v. Topinska a. 
Wat: ein, Toboll aus Schneidemühl, die Kaufl. Baer aus Paris, von 
Jaſinski aus Berlin, Rittergutsbeſitzer v. Morawsli und Frau aus 

olen. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 26. Oktober. Die feierliche Enthüllung des Erzdenkmals 
für den Freiherrn von Stein auf dem hieſigen Dönhofsplatze fand im 
Beiſein des den Kaiſer vertretenden Kronprinzen, der Kronprinzeſſin, 
des Prinzen und der Prinzeſſin Karl, des Prinzen Friedrich Karl, der 
Miniſter, vieler Generale, Reichstags⸗ und Landtagsmitglieder, Pro⸗ 
feſſoren der Univerſität, Geiſtlichen, des Stadtraths, der Stadtver⸗ 
ordneten und einer unabſehbaren Menſchenmenge ſtatt. Die Hülle 
des prächtigen Denkmals fiel unter dem vom Feldmarſchall v. Moltke 
ausgebrachten Hoch auf den Kaiſer und den Klängen der National⸗ 
hymne. Nach Schluß der Feier beglückwünſchte der Kronprinz die hier 
erſchienenen Abkömmlinge Steins, darunter die Gräfin Kielmannsegge, 
dieſelben ſeiner Gemahlin und den übrigen fürſtlichen Herr⸗ 


Wollen waren die Umfäge nur ſehr ſchwach, dagegen wurden 3-400 ſchaften zur Beglückwünſchung zu. 


tr. alter langer Gerberwolle zu etwas willigeren Preiſen verkauft. 
n Kapwolle erreichten die Ahzüge nicht ganz den gewöhnlichen wöchent 
lichen Abſatz, doch blieben die Pre ſe unverändert. Die Zufuhren waren 
etwas flärker als bisher und brachten etwa 1000 Ztr. meiſtens (chön 
konditionirter oft, und weſſpreußiſcher wie auch meckklenburger Schä 
fereiwollen neu an den Markt. welche die entſtandenen Lücken des Lager 
beſtandes wieder ausgeglichen und das Aſſortiment vervollſtändigt haben. 
In der all emeinen Meinung für die zukünftige Lage des Geſchäfts hat 
ſich gar nichts verändert, man bleibt der Anſicht treu, daß die kleinen 
Lagerbeſtände von Wolle ſowohl auf allen Stapelplätzen wie auch bei 
den Konſumenten in den Fame Peg einen regelmäßig wiederkeh 
renden Bedarf für unſer heimiſches Produkt einſchließen, wodurch vie 
Beſtändigkeit der jetzigen Wollpreiſe geſichert ericheinen muß 
(Nat. Ztg) 
u Pommerſche Zentralbahn. Zur Zahlung der erſten Rate 
von 62 pCt. an die Gläubiger der Pommerſchen Zentralbahn iſt ein 
Termin auf den 14 November c. anberaumt. Es find dafür ſchon 
ſeit einiger Zeit ca. 400000 Thlr. disponibel. 


. . KEEP TEE ET ENTE TE EEE FA ERROR 


Lokales und Provinzielles. 


Voſen, 26 Oktober 


Diebſtähle. Vor einigen Tagen wurden einem Wirthſchafts⸗ 
inſpektor auf der Walliſchei aus unverſchloſſener Stube eine goldene 
Broche u. 1 goldenes Kreuzchen geſtoblen. — Bor einiger Zeit wurden 
einem Bewohner der Judenſtraße ein ſchwarz und weiß karrirtes 
Kleid, ein lila wollener Frauenrock, eine Frauen Tuchſacke nebit ver⸗ 
ſchiedenen anderen Kleidungsſtücken geſtohlen. Dieſe Sachen find bei 
dem früheren Dienſtmädchen des Beſtohlenen ermittelt und letzterem 
zurück effet worden. — Einem Reſtaurateur find am 24. d. M. aus 
einer Schankbude im Eichwalde mittelſt Einſteigens in das Fenſter 7 
Zwanzig markſtücke aus einer Kommode und 9-12 Mark Kleingeld 
aus einem Bette geſtohlen worden. — Einer Nähterin wurde geftern 
Abends 9 Uhr, als fie durch die Ziegenſtraße ging, durch einen Un, 
bekannten ein Umſchlagetuch, welches ſie über dem Arm Io: entriſſen, 
es gelang dem frechen Unbekannten, mit dem Tuche zu entkommen. — 
Einer hieſigen Einwohnerin wurden durch eine Maurerfrau ein Bett⸗ 
bezug und diverſe Wäſcheftücke geſtohlen. 

Bromberg, 3. Oktober. [Ein polniſcher Kron⸗ 
präten denk. Appellrath v. Loſſow.] Selten hat wohl 
ein Sterblicher ſo e Ausſichten auf Genuß, Glanz und Ehre 

ehabt und ein fo bemitleidenswerthes Ende erreicht wie der greiſe 
Prätendent der Polenkrone Adolf v. Malczew Sit Als ſehr be⸗ 
güterter Grundbeſitzer im Kreiſe Mogilno von der polniſchen Nation 
zum Könige beſtimmt, gehörte er zu den gefangenen Polen, welchen 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Poſen. 


Athen, 25. Oktober. Komunduros wurde heut Mittag wegen 
Neubildung des Kabinets zum Könige berufen. Von der Partei Bot 
mis ſollen 2 Mitglieder in das Kabinet eintreten. Es verlautet, die 
Kabinetsneubildung werde verzögert in Folge von Unterhandlungen 
wegen der gerichtlichen Verfolgung des Miniſteriums Bulgaris. Die 
Kammer verwies die Anklageſchrift des Staatsanwalts an die Juſtiz⸗ 
kommiſſion mit dem Auftrag, binnen 8 Tagen darüber zu berichten. 
Die Partei Deligeorgis iſt in den ſtändigen Kommiſſionen in der 
Minderheit. 

Turin, 26. Oktober. Der „Gazetta Piemontoſe“ zufolge dankte 
Kaiſer Wilhelm in einer Depeſche aus Botzen vom 21. d. M. dem 
Könige Viktor Emanuel für alle während ſeines denkwürdigen Auf⸗ 
enthalts ihm erwieſenen Aufmerksamkeiten und hob hervor, der Beſuch 
würde ein hiſtoriſch bedeutungsvoller Moment ſein, weil ſie beide von 
der Vorſehung an die Spitze zweier Nationen geſtellt worden ſind, die 
nach langen Kämpfen endlich ihre Einheit errungen hätten. Der Kö⸗ 
nig dankte alsbald für die freundlichen Worte, verſicherte, die Erinne⸗ 
rung dieſes werthvollen Beſuchs werde nie aus ſeinem Herzen ſchwin⸗ 
den und fügte hinzu: Von der Vorſehung zur Erfüllung identiſcher 
Mandate berufen, können wir über unſere Reſultate nur die lebhafteſt 
Freude empfinden. Die nämliche Lage beider Fürſten und beider Völ⸗ 
ker wird die Bande wahrer Freundſchaft immer feſter knüpfen. 

Paris, 26. Oktober. Der „Moniteur“ dementirt die Gerüchte 
von Differenzen im Miniſterium, welche durch einen Artikel der 
„Debats“, worin die Politik Buffets kritiſirt wird, hervorgerufen find. 
Der „Moniteur“ fügt hinzu, die Miniſter vereinigten ſich auf dem 
Boden konſtitutioneller Geſetze, namentlich die Arrondiſſementswahl 
auszuführen. Eine miniſterielle Spaltung iſt vor Erreichung des geſteck⸗ 
ten Ziels unmöglich. — Die Karliſten ſchloſſen Berga in Katalonien ein. 
Wie verlautet, wurde Mendiri von den Regierungstruppen feſtgenom⸗ 
men; derſelbe bat um Freilaſſung, indem er verſprach, Alfons anzu⸗ 
erkennen. 

Nom, 26. Oktober. Den italieniſchen Nachrichten zufolge, erbaten 
einige deutſche Biſchöfe von dem Vatikan Inſtruklion für ihr Verhal⸗ 
ten, um fernere Konflikte mit der Regierung zu vermeiden. Antonelli 
theilte in einem Rundſchreiben dieſe Bitten allen deutſchen Biſchöfen 
mit, mit der Aufforderung, ihre Meinung auszudrücken, ob ein modus 
vivendi für die Biſchöfe mit der deutſchen Regierung möglich ſei. 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


Bei dem Polenaufſtande des 
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